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Was Prinz Heinrich mitgebrächt hat
Prinz Heinrichs Ehrengaſtdiptom von Newyork

Das Käſtchen mit

Preußiſcher Iandtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus
53 Berlin 18 März

Die Berathung des Kultusetats wird fortgeſetzt bei dem Kapitel
Kultus und Unterricht gemeinſam Hierzu liegt eine Eingabe

vor den Fonds zur Ausführung des Geſetzes über das Dienſteinkommen
der evangeliſchen Geiſtlichen zu erhöhen Die Kommiſſion beantragt Ueber
weiſung an die Regierung als Material

Abg Graf Wartensleben konſ empfiehlt die Petition der Re
gierung zur wohlwollenden Erwägung

Abg Bröſe konſ hofft daß ſchon in den nächſten Etat eine Er
höhung des Fonds eingeſtellt ſein werde

Abg Hackenberg natl Es iſt nicht zu bezweifeln daß das
Pfarrerbeſoldungsgeſetz im Ganzen ſegensreich gewirkt hat Die Wohl
thaten dieſes Geſetzes werden auch nicht beeinträchtigt durch vereinzelte
Mißſtände Redner tritt aus Billigkeitsrückſichten ebenfalls für die
Petition ein

Miniſterialdirektor Schwartzkopf giebt zu bedenken daß die Kon
ſequenzen eines Stattgebens der Petition ſehr weitgehende ſein würden
Einmal würde der Fonds einer bedeutenden Erhöhung bedürfen ſodann
aber würden auch für die katholiſchen Geiſtlichen weitere Forderungen er
hoben werden

Nach längerer Debatte an welcher noch die Abgg v Pappenheim
konſ v Zedlitz frkonſ und v Erffa konſ ſich betheiligen wird
der Titel und der Vorſchlag der Kommiſſion angenommen der Reſt des
Kapitels debattelos genehmigt Es folgt das Kapitel Medizinal
weſen

Abg Dr Rügenberg ECtr iſt erfreut daß der Etat eine Ver
mehrung der vollbeſoldeten Kreisarztſtellen auf dem Lande bringt das
Werk der Medizinalreform werde dadurch ſeiner Vollendung entgegengeführt
Das Verhältniß zwiſchen Kreisarzt und Behörden werde ein gutes werden
Bei den Fortbildungskurſen habe ſich gezeigt daß es an geeigneten Räumen
und auch an Material fehlt Bei der Penſionierung möge man vorſichtig
vorgehen auch wenn der Arzt ſeine Aufgabe nicht mehr voll zu erfüllen
vermag ſo wäre es doch eine Härte einen verdienten Beamten in ſeinem
Alter einer wirthſchaftlichen Nothlage auszuſetzen Jn eine bedrängte Lage
ſind die beamteten Aerzte in den Vororten großer Städte gekommen die
Kreisarztbeſoldung ſei zu gering und die Privateinnahme aus der ärztlichen
Praxis ebenfalls unzulänglich Die Regierung möge dieſen Herren in der
einen oder anderen Weiſe zu Hilfe kommen

Abg Dr Martens nil Es wird darauf Bedacht genommen werden
müſſen daß die Jnhaber der jetzt nebenamtlich verwalteten Stellen in voll
beſoldete einrücken Es iſt unbillig die gering beſoldeten Beamten in
ſolchen Stellen zu belaſſen während andere jüngere Beamte in beſſer be
ſoldete und vollbeſetzte Stellungen neu eingeſtellt werden

Miniſterialdirektor Förſter erkennt dieſe Mißlichkeiten bei der Be
ſoldung doch ſeien dieſe herbeigeführt durch die Beſchlüſſe des Hauſes
über die Beſoldung der nebenamtlich verwalteten Stellen Die Penſions
Verſorgung ſei eine ausreichende

Abg Dr Langerhans frſ Vp findet es befremdlich daß an der
Spitze der Medizinalverwaltung ein Juriſt ſteht Darin liege wohl die
Urſache daß die Medizinalſachen ſo langſam vorwärts gehen Seuchen
weſen Leichenſchau und Hebammenweſen lägen noch ſehr im Argen Redner
wendet ſich gegen die ärztlichen Ehrengerichte die eine wahre Lynchjuſtiz
übten

Miniſter Studt erwidert dem Abg Langerhans Die Abtrennung der
Mebdizinalabtheilung vom Kultusminiſterium iſt nicht ſo einfach Die Ver
handlungen mit dem Miniſterium des Jnnern ruhen zwar wegen der
Neuorganiſation des Medizinalweſens ſollen aber fortgeſetzt werden Das
Sanitätsweſen hat eine weſentliche Förderung erfahren die Leichenſchau
läßt ſich wegen der bedeutenden Koſten nicht überall durchführen

Abg v Hagen Ctr wünſcht Gleichſtellung der Gerichtsärzte mit
den Kreisärzten Abg Dr Eckels ntl geſetzgeberiſche Maßnahmen gegen
das Kurpfuſcherunweſen

Geh Rath Förſter theilt mit daß
Regelung nicht beſtehe eHierauf vertagt ſich das Haus Nach längerer Geſchäftsordnungs
Debatte ſetzt ver Präſident auf die Tagesordnung der Mittwochſitzung
Reſt des Kultusetats Nebenbahnvorlage

Kleine Chronik
Berlin 18 März Einen Mordverſuch an ſeiner

Schwiegertochter und Selbſtmord verübt hat heute Vormittag in
der Parterrewohnung des Hauſes Arndtſtraße 16 ein 74 jähriger Greis
der penſionierte Kriminalſchutzmann Ernſt Krenz Er brachte der 21ljähr
Frau ſeines Sohnes der Poſtunterbeamter iſt durch drei Revolverſchüſſe
ſchwere Verletzungen bei und tödtete hierauf ſich ſelbſt Es werden folgende
Einzelheiten gemeldet Die alte Frau Krenz ſtarb vor zwei Jahren Die
beiden Männer hatten ſeitdem für ſich gehauſt bis der Sohn ſich ver
heirathete und ihnen die junge Frau die Wirthſchaft führte Das Ver
hältniß zwiſchen dem alten Krenz und feiner Schwiegertochter wurde bald
getrübt Der Schwiegervater war zu liebenswürdig gegen ſeine lebens

Ausſicht auf reichsgeſetzliche

üuſtige Schwiegertochter und beläſtigte ſie wahrſcheinlich auch mit unge

Donnerstag den 20 März 1902
hörigen Zumuthungen Daher gab es oft Reibereien Der junge Krenz
gab ſich alle Mühe das Verhältniß zu beſſern Dies ſchien ihm in letzter
Zeit auch gelungen zu ſein Zum 1 April hatte die Familie eine größere
Wohnung gemiethet Dienstag Morgen kam es aber plötzlich zur Kata
ſtrophe Nachdem der junge Krenz in Dienſt gegangen war hörten Haus
genoſſen in der Wohnung einen Wortwechſel Bald darauf kam die junge
Frau heraus ihr Schwiegervater zog ſie aber wieder herein mit den
Worten Komm nur mein Töchterchen ich thue Dir nichts Kaum
war die Thür wieder geſchloſſen da fielen im Zimmer zwei Schüſſe
Jm ſelben Augenblick öffnete ſich ein Fenſter und Frau Krenz ſtürzte
ſich blutend und um Hilfe rufend auf die Straße Hier brach ſie zu
ſammen Während Hausgenoſſen und Leute von der Straße ſich ihrer
annahmen ſchloß Krenz Thüren und Fenſter und tödtete ſich durch einen
Revolverſchuß in die rechte Schläfe Der Schwiegervater war der jungen
Frau nach dem Fenſter zu gefolgt und hatte ihr eine Kugel unter die
rechte Achſelhöhle und eine zweite in den Rücken gejagt

Eberswalde 18 März Mordverſuch Mord und Selbſt
mord Eine furchtbare Blutthat iſt heute früh in Eberswalde verübt
worden Der ruſſiſche Arbeiter Geisler drang gegen 5 Uhr Morgens
durchs Fenſter in die in der Bergerſtraße gelegene Wohnung des kurz
vorher zur Arbeit gegangenen Arbeiters Bartels verletzte deſſen Frau
durch einen Revolverſchuß in die linke Bruſtſeite ſchwer tödtete die
21 jährige Tochter durch einen Schuß in den Kopf und erhängte ſich
dann ſelbſt in der Kammer in welcher er das Verbrechen begangen hatte
Der Grund zu dieſen Blutthaten war Liebesgram Die lebensgefährlich
verwundete Frau Bartels wurde in das Krankenhaus gebracht

Budapeſt 18 März Brückeneinſturz Jn dem Zenta
Bacſer Comitat ſtürzte mit donnerähnlichem Gepolter die über den Theiß
Fluß führende die Verbindung mit der Tiefebene aufrechterhaltende mächtige
Holzbrücke ein einen großen Theil der Quaibauten mit ſich reißend Der
Schaden beträgt mehr als eine halbe Million Die Hälfte der einſtürzenden
Brücke fiel auf einen Schleppdampfer welcher unrettbar verloren iſt
Man befürchtet daß Menſchenleben zu Grunde gegangen ſind Jn
der Nacht ſpürte man im Banat ein ſtarkes Erdbeben

London 18 März Ein Mordverſuch Daily Mail be
richtet der Magdb Ztg zufolge aus Newyork vom 17 März Jn
der geſtrigen Nacht wurde verſucht den Paſtor der deutſchen lutheriſchen
Kirche in Eliſabeth Neujerſey Houſt zu ermorden Houſt hatte in Folge
ſeiner heftigen Verdammung der italieniſchen Anarchiſten häufig Drohbriefe
empfangen Jm November verſchwand ſein Sohn muthmaßlich wurde er
ermordet Später verſuchten die Anarchiſten ſeine kleine Tochter zu ent
führen Houſt wurde durch einen Dolchſtich verwundet aber nicht
tödtlich verletzt

Wafſhington 18 März Für Markenſammler Jm Graveur
epartement des Poſtamtes wurde ſoeben eine neue Vereinigte Staaten

zoſtkarte fertiggeſtellt welche zum erſten Male das Bild des vielbeklagten
zräſidenten Me Kinley an Stelle des bisher auf der Poſtkarte prangenden
Bildniſſes des verſtorbenen Präſidenten Jefferſon ziert Die erſte Ausgabe
von 4 Millionen Stück wird in einigen Tagen dem Verkehre übergeben
werden Ferner wird gleichfalls in einigen Tagen eine neue Marke in
Umlauf geſetzt werden eine 13 Cents Marke mit dem Bildniß des
Präſidenten Harriſon welche für nach dem Auslande gehende ein
geſchriebene Sendungen beſtimmt iſt

Jndianopolis Jnd 18 März Prinz Heinrich Tauf
pathe Am Sonntag 2 März Abends um 11 Uhr 5 Minnten wurde
George und Regina Pröſchell Jowaſtraße Nr 802 ein Knabe geboren
und genau in demſelben Augenblick fuhr der Zug des Prinzen Hein
rich von Preußen in den Union Bahnhof ein und wurde von einer
wartenden Menge von etwa 5000 Köpfen mit Hochrufen begrüßt Am
nächſten Tage las Herr Pröſchell den Bericht über den Empfang ſeiner
Gattin vor wobei ſie darauf hinwies daß der Augenblick der Ankunft
des Prinzen auch der der Ankunft ihres Knaben ſei und es wurde be
ſchloſſen dem Knaben den Namen Prinz Henry beizulegen Dem
Prinzen iſt wie nachträglich bekannt wird davon und von dem Zuſammen
treffen jener Ereigniſſe Mittheilung gemacht worden
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Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 17 März
Seinen Dienſtherrn beſtohlen hatte im Juli v J der wegen

Unterſchlagung mit 5 Tagen Gefängniß vorbeſtrafte Hausburſche Wilhel n
Gothe Er war bei dem Bäckermeiſter H beſchäftigt und ſtieg eines
Sonntags Nachmittags durch ein Fenſter vom Hofe aus in den Laden
ein Hier entwendete er aus der Kaſſe ein Zwanzigmarkſtück und nahm
außerdem noch eine Anzahl Cigaretten mit Er wurde gleich nach der
That durch Herrn H erwiſcht die geſtohlenen Cigaretten fand man bei
ihm vor während das Geld nicht zu finden war Auch in der heutigen
Verhandlung beſtritt das Goldſtück aus der Kaſſe genommen zu haben
gab vielmehr nur den Diebſtahl der Cigaretten zu Nach ſeiner Angabe
hat er bereits Fenſter und Thür offen ſtehend gefunden ſodaß anzunehmen
ſei daß ein Dieb vorher im Laden geweſen iſt Das Gericht erachtete ihn
jedoch für überführt und verurtheilte ihn antragsgemäß zu 6 Monaten
Gefängniß auf welche Strafe 3 Wochen der erlittenen Unterſuchungshaft
in Anrechnung gelangten

Wegen einer erheblichen Gewaltthätigkeit war vom Schöffen
gericht ins Mansfeld der Arbeiter Willy Scharruhn zu 11 Wochen Ge

verurtheilt worden Am 14 Oktober mißhandelte er ſeine
Schwägerin die Ehefrau des Kutſchers indem er ſie mit der Hand
in das Geſicht ſchlug Seine Frau und deren Schweſter die Frau
hatten eine Accordarbeit zuſammen übernommen und geriethen bei der
Abrechnung in Streit da eine von der andern ſich übervortheilt glaubte
Frau Sch erzählte dies am Abend ihrem Manne und dieſer begab ſich
in die dicht dabei gelegene Wohnung ſeiner Schwägerin und ſchlug ſie in
das Geſicht wodurch allerdings nur eine unbedentende Verletzung hervor
gerufen wurde Weit ernſtere Folgen hatte dagegen ein anderer Vorfall
der ſich am Abend des 28 November abſpielte und bei dem Sch Frau
G als ſie aus ihrer Stube heraustrat zunächſt mit einem Filzpantoffel
ſchlug und ſie hierauf derart zwiſchen Thür und Pfoſten quetſchte daß
das rechte Schlüſſelbein zerbrach Mit Rückſicht auf dieſe erhebliche Ver
letzung verwarf die Strafkammer die vom Angeklagten eingelegte Be
rufung

Ebenfalls keinen Erfolg mit ſeiner Berufung hatte der Arbeite
Ecke aus Walbeck der vom Schöffengericht zu Hettſtedt wegen Beleidigung
des Forſtbeamten zuſätzlich zu einer bereits erkannten Strafe von 9 Monaten
Gefängniß mit 2 Monaten Gefängniß beſtraft worden war Am Morgen

fangniß

arten zu

eneral Anzeiger für Halleundden Saalkreis

den Förſter auf der Dorfſſtraße traf rief er ihm äußerſt beleidigende Redens
Das Gericht hieit die erkannte Strafe für durchaus angemeſſen

und verwarf die Berufung koſtenpflichtig
Betrug Die Schuhwaarenhändlerin Wittwe Leopold in Alsleben

war vom dortigen Schöffengericht wegen Betruges zu einer Geldſtrafe
von 150 Mt bezw 50 Tagen Gefängniß verurtheilt worden Am Abend
des 14 November gab die Angeklagte am Poſtſchalter in Alsleben vier
Poſtanweiſungen in Höhe von 219,85 Mk auf Der dienſtthuende Poſt
gehilfe R verrechnete ſich jedoch bei der Addition um 100 Mk und gab
der Frau L dieſen Betrag zurück mit der Bemerkung daß er nur
119,85 Mk bekomme Ueber die Einzahlung war ihr ein Poſtquittungs
buch ausgehändigt worden in welchem die vier Poſten ſpezifiziert waren
Frau L nahm ohne Beſinnen das Geld an ſich und ging nach Hauſe
Als der Fehlbetrag entdeckt wurde erklärte Frau daß ſie den richtigen
Betrag der Anweiſungen eingezahlt habe Der Beamte mußte das Geld
erſetzen und gegen Frau L wurde ein Verfahren wegen Betruges ein
geleitet welches obige Verurtheilung zur Folge hatte Das Gericht ver
warf die Berufung der Angeklagten Jn dem Augenblick als ſie erkannt
hatte daß der Beamte ſich verrechnet habe hätte ſie ſich über die Folgen
klar ſein müſſen wenn ſie das Geld annahm Der Poſtanweiſungsver
kehr ſei ein Vertrag auf Treu und Glauben und die Angeklagte habe
nicht ehrlich gehandelt daher rechtfertige ſich die Verwerfung der Be
rufung

WMarktpreiſe
der Woche vom 9 bis 15 März 1902
nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion
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Höchſter Niedrigſter Durchſchn

Gegenſtand Breisc e Ahgut 100 Kigr 17 80 16 80 17 15Weizen mittel 16 80 16 50 16665gering 16 50 16 16 25gut 14 80 12 14 65Roggen mittel 14 50 14 20 14 35gering 14 20 13 80 14gut 17 16 50 16 75Gerſte 4 mittel 16 50 16 16 26gering 16 18 vo 15 75gut 16 80 16 50 16 65Hafer mittel 16 50 16 16 25gering 16 15 50 15 75Exbſen Viktoria 21 19 50 20 25Speiſebohnen 20 18 19Linſen 36 18 27Eßkartoffeln 5 3 75 4 38Richtſtroh 7 650 6 75Krummſtroh 4 Fuhrenpreis 8 o 5 5 26Heu 850 7150 81Rindfleiſch im Großhandel 110 100 o
von der Keule 1 Klgr 1 50 130 1 40vom Bauche h 130 1 10 1204 1 so 1130 1 es

Kalbfleiſch 1 40 180 1 85Hammelſleiſch 1 40 120 1 30Geräucherter Speck 1 60 140 1 50
Eßbutter 270 2 21 35Eier 1 Schock 4 360 S 80Halle den 17 März 1902

Die Heilung der Tauhheit
Das außerordentliche Aufſehen das die Entdeckung des unſichtbaren

Audiphon Bernard überall hervorgerufen die Spannung mit der
man in Gelehrtenkreiſen dem Erfolge entgegenſah veranlaßten das In
s titut de Ja Surdité in Paris die mit ſeinem auf der mediziniſchen
Elektrizität beruhenden neuen Heilverfahren bisher erzielten Riſültäte in
einem der mediziniſchen Welt beſtimmten umfangreichen Werke zuſammen
zufaſſen

Das Audiphon Bernard jener winzige Apparat deſſen elektriſche
Aktion von allen Aerzten anerkannt wird und der ſich hinter dem
Ohre der Haut derart anſchmiegt daß er durchaus nicht zu ſehen iſt hat
in der That ungezählte Hunderte Tauber und Schwerhöriger die nachdem
ſie bereits alles vergeblich verſucht zum Institut de la Surdité ſei es
auf mündlichem ſei es auf brieflichem Wege ihre Zuflucht genommen
hatten vollſtändig von ihrem Uebel befreit

Damit dieſe Thatſachen jedermann bekannt werden erſcheint nunmehr ein
in klarer und für jedem Laien verſtändlicher Weiſe verfaßter Auszug dieſes
intereſſanten Werkes worin das in jedem einzelnen behandelten Falle er
zielte Reſultat ganz objektiv beſprochen wird als Beilage zur mediziniſchen
Zeitſchrift la Médecine des Sens deren Aufgabe es iſt die Wohl
that des Audiphon Bernard überall hin zu verbreiten

Zeitſchrift und Beilage wie auch das ſie begleitende und zur brieflichen
Konſultation dienende Frageheft ſind ſämmtlich in deutſcher Sprache
verfaßt und werden jedermann vollſtändig gratis und franko zugeſchickt
ſobald er eine diesbezügliche Anfrage an den Direktor des Institut
de la Surdité 7 rue de Londres in Paris richtet

Dieſe Capſeln ſind nur echt mitZamh a capseln dem Aufdruck Zambacxapfeln

gefüllt mit Sard 0,08 deſt Sandeldl o e und der Firma Apotheker E LAHR
1 rc t r97 proh J z z 2e arm emx len gegen Blaser in Würzburg Zu haben in Halle
u Harnleiden Ausſtuss i S Fur denMagen absotut engehich rasch ung allen größeren Apotheken
sicher irkend Vieitausendf beroährt

Dankschreiben aus
allen Weltteilen geg

des 2 December traf R den Angeklagten mit einem Kollegen unter ver 20 Pfg Porto vom
158 m V nun dwdächtigen Umſtänden im Walde und nahn e Durchſuchung vor di alleinig Fabrikanten

jedoch nichts Verdächtiges zu Tage förderte Schon bei dieſer Leibes l Rur ächt in roten Packten zu 3 M
viſitation ließ E ungehörige Bemerkungen fallen und Abend als er
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Donnerstag den 20 März Abends 7 Uhr
im Saale der Berggesellschaft

COMOCER T
Carl Klaneri Pianoforte

Frau Dr Adrienne Kraus Oshborne Gesang
Orchester Die Kapelle des Inf Regts Nr 36 unter Leitung

des Kgl Musikdir Herrn Otto Wiegert
ProgrammOuvertüren Figaros Hochzeit von Mozart und König Manfred von

Reinecke Klavier Concert moll von Beethoven Solostücke für
Klavier von Schubert Schumann Brahms und Chopin Arie Sieh
mein Herz aus Samson und Dalila Lieder von Cornelius Schumann J

und Brahms
Foverrtauger Falins Blüthner

Karten zu 3 2 50 u 1 Mk in der Hoſmmusikalienbdlg
von Heinrich n Gr Steinstr

Klause St La acas
Alte Promenade 8

DS Heute Donnerstag
Rayrische Kalbahaxen

Auseoham ſaſſogehen e thrauere
der
Empfehle meine Lokalitäten mit ſchönen großen Ränmlichkeiten

und heizbaren Colonnaden zu

ch n
meinen werthen Gäſten und Fr nder ſowie einem auswärtigen Publikum als Verkehrslokal und Fern t Ipriſen der Jahreozeit entſpr echend zu

mäßigen Preiſen Zum LVerzapf gelangen das vorzügliche wohlſchmeck
ilfener Bier desgl Adler Brän nach Münchenrr Irt der Halleſchen
ctien Bierbrauerri

Um recht zahlreichen Beſuch biGeselischafte e ugsv Hermann Beckerhaus Jiernitz
Donnerstag den 20 ds Wits Abends UhrGeselischaftas We naroiren

wozu freundl einladet Her Vorſtand und Fr Lutzmann
Fernspr 2626 Fülle Fernspr 2626

Xotel u Restaur Aerzog Alfred
neben dem Apollo Theater Merſeburgerſtr

S Coburger Special Ausschankbringt ſeine der Neuzeit ent ſteten Lokalitäten in ewmpfehlende Se
Stets reithhattige Mittage u Abend Stammkarte

Zum Ausſchank kommen nur Coburger Viere welche in München u
die höchſten Auszeichnungen erhielten

Augeuchmer Familienaufenthalt Neues Billard

o Coburger nach Münch Art 0,20o Eoburger Piloner 0,15
Einem recht zahlreichen Beſuche entgegenſehend zeichnet

Hochachtungsvoll

NB Gebe auch den Coburger Stoff in Siphons und Flaſchen ab
20 Flaſchen Coburger Pilsner 2,25 20 Flaſchen Coburger nachS

Münchener Irt 2,50 Mk frri Haus
De
r

Berlin

Saal und Vereinszimmer S
ſtehen ge erei d Fa zur fügungi Schmide s Gesellschaſtshaus

imilien zu Feſtlichkeiten nentgeltlich

D 2

G auaan via
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e empfiehlt ſich allen Marktbeſuchern mit guter Küche und Kellerz a Du de Martitagen Rlim Bim
3 ecial Ge Regens vnrae und Schweinsknochen W
3 b end Gratis TauuzastundeWer hochfeine Wurſt

aus friſchem Deiner kanfen will bemühe ſich zu

Bern Borgis Domplatz 10
Jeden Rontag und Donnerstag Schlachte Fest

Aur einige Tage
Ausstel lung

Original Bdison Phonographen
zu Sriginal Preiſen

u Private

Jeden Die Donneir stag Son

Wichtig für Wirthe Gr Steinſtr 81 Laden
Die Buchdruckerei

von

Herm Köhler
Fernſpr 1985 Gr Steinſtraße 15 Fernſpr 1985

empfiehlt ſich

zur Anfertigung aller im Vuchdruck
vorkommenden Arbeiten

O unter Zuſicherung ſchnellſter und billigſter Bedienung O

Provinzial Gesangbücher
in einfach ſoliden ſowie hochfeinſten Einbänden in Oktav und Taſchenausgabe

empfiehlt preiswerthe Halle aAlbim HEemtze Schuccrſraſe 24
Spolse Saat und Pülterkartofel VerkaufPels neral Gordon bisquitartig frei Haus à Ctr 2,00 Mk

NlIagn bhonun Dauerkartoffel ab Hof à Ctr 1,75 Mk
Saatkartoffeln obiger Sorten à Ctr 2,00 Mk ab Hof
Futterkartoffeln à Ctr 0,90 MkHändler erhalten Rabatt

T Halle a 5 Gut Kusches hof
3Sohrebergärten ähbhe du Herrn Schuch

iemit Berlinerſtr 8

rig für Halle und ben Sanliese 20 März c 6
Stacht Theater Halle as

Direktion M Richards
Donnerstag den 20 März 1902

184 Vorſtell im Paſſep Abonn 4 Viertel
130 Abonn Vorſtellung Farbe roth

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Schülerkarten für Parquet à 1 Mk werden

an der Abendkaſſe ausgegeben
9 Vorſtellung im Shakeſpeare Cyclus

Gaſtſpiel des Herrn Albert Metzer

Romeo und Julia
Trauerſpiel in 5 Akten v W Shakeſpeare

deutſch von A W v Schlegel
Regie Oberregiſſeur Scholling

Perſonen
Escalus Prinz v Verong
Graf Paris Verwandterdes Prinzen Mar SchieferHäupter zweier

Montague Häuſer welche Otto Engelke
Capulet in Zwiſt mit Fritz Berend

einander leben
Zweiter Capulet Vetter des
Vaters Capulet

Romeo Montague s Sohn
Merentio Verwandter des

Prinzen u Romeo s Freund A Metzer a G
Benvolio Montague s Neffe
und Romeo s Freund Edm Kunath

Tybalt Neffe der Gräfin
Capulet Theo RavenBruder Lorenzo ein Fran
ziskaner Mönch Karl Schmalz

Abraham Bedienter Mon

tague s Emil LübbenBalt hafar Rom s Page M Steinſchreiber

Gräfin Capulet Erneſt RoſenJulia Cavulet s Tochter D Wolfframm
Deren Amme Th Paulmann

Karl Scholling

Ferd AmbergZerm Träger

t

Peter Bediente des K Stahlberg
Gregorio Capulet Georg Jungk
Simſon Alois NaßEin Apotheker Adolf Dalwig
Page des Mercutio Elſe Mehnert
Pag e des Pari H O Bötticher
Bürger von Veronaga H rren und Damenale C apu ilet s Gäſte ver ſchi edene männliche
und weibliche Veriwe indte veider Häuſer
mehrere Bediente Capulers Masken
Fackelträger Wächter u prinzliches Gefolge
Die Scene iſt den größten Theil des Stückes
hin ndurch in Vero ia nur in der erſten Ver

wandlung des fünften Aktes in Mantuaga
Nach dem 2 Akt eine längere Pauſe

Freitag den 21 März 1902
Don Juan

Stadt Theater heiprig
Donnerstag den 20 März 1902

Renes Theater
Madame Sans Géne

Altes Theater

Walhalla Theator

Direktion Richard Hubert
Neuer großartiger Spielplan

La Bérwat
wunderbare Feuer und Flammen

tänzerin mit ihrer prachtvollen
Leucht Waſſer Fontaine

Calder Bros
Akrobatiſche Pantomime Am Zoll

haus

The Gobelins
die beſten Lumpenmaler

Miss Carma
Fantaſie und Charakter Tänzerin

I Les 2 Batignolles
Muſikaliſche Fantaſten

James Thomas
Großer Melange Akt

Emmy Palmay
Geſangs und Tanz Soubrette
Marie Werder
Original Charakter Soubrette

Bernharcd Marx
OriginalGeſangs Humoriſt

Americoan Bioscope
Senſationelle lebende Photographien

wen Die Amerika Reiſe Ren

Sr Königl Hoheit des
Prinzen Heinrich

J Anfang 8 Ahr Ende gegen 11 Ahr

CLaféeé Rolands
Täglich

Concert l

Anfang
7 Uhr Abends

Kaiser Kaſtee
Hr Alrichſtraße 27

Täglich Concert
von der ungar Magnaten Kapelle

Sarközi Lajos
Anfang 8 Uhr

Mickel Siphon Blerverkauf

Höotel Merkurp
Bernburgerstr Telephon 2429

Direktion Gustav Poller
am Riebeckplatz nächſte Nähe des

Hauptbahnhofes
Der vollſtändig neue große

Spielplan
Jackley Roston Compagnie
große Affenpantomime Urkomiſch

Senfation

La KRolandh
j ein Traum von Licht und Phantaſie

J 1 Jm Feenland 2 Serpentintanz
J 3 Sonne Mond u Sterne 4 Jn

Feuer und Flammen

3 Zolars
große akrobatiſche Scene Jn einem
J Cafeé Das Neueſte auf dem Gebiete

der Handakrobatik

Little Nanon
die reizende Miniaturſoubrette

Ueberall grov er c
8ieha als Greifenberger JGöcicke sGroße humoriſt Scene

3 Rtoiles
Damen Geſangs und Tanz Terzett

3 bildhübſche Damen
Blendende Coſtüme

Humoriſt mit eigeCarl Be Dhard nem Repertoir

Veuneo schlager
Dröse s Velograph re

5 ſeiner
S prächtigen lebenden Photographien

Anfang 8 Ahr Ende gegen 11 Ahr
Nach der Vorſtellung ſtehen die Wagen

der neuen elektr Linie Halle Ammen S
dorf direkt vor dem Theater zur S

e Aufnahme des auf dieſer re zurück
N kehrei s berW C Vinſh 3
Böhmische Bierhalle

Rathhausftraße 6
De Von Sonnabend ab

Großes Ciroler AlpeuFeſt
TäglichGroßes gumordoles Alpen Concert

der beliebten
Damen Orcheſter Kapelle Alpenroſe

in Tiroler Koſtüm
ff Dekoration Neue Alpenlieder

Alpenglühn
Ergebenſt G Helhig

O Kindergarten Haar 13

Welt Panorama

Java deThalia Festsalo
Am 24 Abends 8 Uhr für die Waiſen

ſtiftung
Feſtſpiel Juthertage u Dechen

u Petris Euſemble
2Mk 1 Mt 50 Pfg 80 Pfg bei Hothan
oder an der Abendkaſſe

Foskaur Wartburg
Leſſingſtraße 20

Neue Damenhbetlienung

vis vis Roßplatz
Gambrinus Halle

Leſſingſtr 9 Leſſingſtr 9
Zum Jahrmarhkt

Donnerstag den 20 März er

Grosses Concert
Es ladet ergebenſt ein

H Mente
Paraacdlies

Wegen Auflöſung zweier Vereine ſind
Vereinszimmer 30 50 Perſonen
faſſend noch einige Abende in der Woche

frei C MeissnerVerein f kathol Kaufleute u Beamte
Vereinslokal Schultheiß Poſtſtr

Jeden Donnerstag Abend 9 Uhr Sitzung
Am 20 März Vortrag des Herrn eand

phil Bernh Schubert über Bewegungs
erſcheinungen im Pflanzenreich

v Borzen Donnerstag
Schlachtefeſt

Burghaus
Weidenplan 27

Grtskrankenkaſſe
für die Metall und Holzarbeiter

zu Halle a/S
Generalverſammlung

Mittwoch 26 März Abends 8 Uhr
in Borck s Restaurant Kurzegaſſe

Tagesordunng
1 Abnahme der Jahresrechnung und Be

richt über den Stand der Kaſſe
2 Sonſtiges

Die Herren Vertreter werden dazu ein
geladen Der Vorſtand

Tüchtiger Taperierer
übernimmt die Polſterarbeit f e Möbel
magazin bei bill Preisſtellg Off u T S
470 an Haaſenſtein Vogler G hier

Friſche Ezier
Mandel 75 Pfg

Gute Dutter
Der zum Backen und Kochen

Gr Ulrichſtr 44
Leipzigerſtr 23
Alter Markt 18
Gr Steinſtr 39

Thomaſinsſtr 46
Steinweg 24
Bernburgerſtr 16P H Krause

Naturheilverein I Sanitas
Donnerstag den 20 März cr Abends S Uhr im Reſtaurant des

Hotel Kr W e Kl Klausſtraße 16
Vortrag der Frau Olga Zschommler

Schriftſtellerin und Vertreterin der Naturheilkunde aus Leipzig über das Thema
Erkennungszeichen herannahender und verborgener Krankheiten

und deren Bekämpfung durch die Hausfrau
Der Zutritt iſt nur Damen geſtattet

30 Eintrittsgeld

Wavierunterrieht

e

Suppen und Speiseu und giebt denselben augen
blicklich einen guten kräftigen Geschmack Weni
Tropfen genügen Als das
billigste Küchenhilfsmittel empfohlen von
SchmidtWſoeksſammes Rosen of

empfiehlt die Gärtnerei

Nichtmitglieder zahlen an der Kaſſe
Der Vorſtand

ertheilt
Margarete Bierwagen

Halle a Heinrichſtr
mehrjährige Schülerin des Hrn

verbessert
raschender Weise

este und im Gebrauc

lnh Onrl Otto Büsch
Leipzigerstrasse 50

C Bräter Feldſtraße 14

z Schönes herrsch Wohnhaus
833 Ba et Se kouſen geſucht Offerten unter B m 3754 an Rudolf Mosse
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Preis
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G We
S S dauernd nur mit der giftfreien
d Dr Kuhn ſchen Haarfarbe von

berq Das iſt die Welthaar
farbe

R Chemikern empfohlen Man
weiſe giftige Nachahmungen zu

Hier Löwenapoth Markt Adlerapoth
Geiſtſtr Floradrog Leipzigerſtr H Stoll

Thalamtſtr O Vallin Parf Leipzigerſtr
P Evers Germaniadrog E Walter

Patz Drog Gr Ulrichſtr 6
Alle Arten in kautsehuk

Signirtypen u Stempel Signirschablonen
Clichés Galvanos Petschafte Siegelob

NMumeroteure Kautschuktypen
Preisschilder Druckereien ete sowie alle

A T D 7 StempoelAlfred Pfautsch abnit
a eEſſen Sie täglihh Monig

wenn Sie he erhalten wollenGarantiert reinen Blüthenhonig
hervorragend ſchöne Qualität à Pfd 75

bei 5 l

Carl Booch
Breiteſtr 1 u Markt Rother Thurm

Nr

4 4 GJ 4 g hGelegenheitskauf
82

Eiuen Poſten Stoff

Haare färben ſich echt und

Frz Kuhn Kronenparf Nürn

von allen Aerzten und

m rück u verl den Namen Kuhn

berg Friſ am Bahnhof Centraldrog

Drog Geiſtſtr O Ballin Jr Drog F A

TEMPEI und Metal

laten Plombenzangen Paginirmaschinen

Stoemvel Vtensilien empfiehlt billigst

Nur Nicolaistrasse 6 S

Jhre Geſundheit

5 Pfd 70 empfiehlt

le

Rester zu Anzügen n

Preislage
Sternſtraße 9 I

Kein Laden Kein Laden

Zur gefl Benchtung
Wer auf die im General Anzeiger ent

haltenen Chiffre Jnſerate Offerten einzu
reichen beabſichtigt wolle dies gefl ſtets
ſofort thun da die Offertbriefe ſeitens der
betr Jnſerenten in der Regel ſehr bald
und oft auch nur einmal abgeholt werden
Später eintreffende Briefe bleiben nicht
ſelten liegen und fallen nach einigen Wochen
der Vernichtung anheim da uns die Auf
traggeber von Chiffre Annoncen meiſtens
nicht bekannt ſind und wir die Zuſendung
von Offerten auch nur dann übernehmen
wenn die Jnſerat Aufgeber einen dahin
gehenden Wunſch durch Zahlung des für
die Zuſendung beſtimmten Vortobetrages
geäußert haben Ferner empfiehlt es ſich
bei Offertbriefen ſtets genau auf die richtige
Chiffre Buchſtaben und Zahl zu achten
und ſie deutlich auf den Briefumſchlag zu
ſchreiben da die Offerte andernfalls unbe
ſtellbar bleibt oder nicht in die richtigen

Hände cDie Expedition des Gen Ant

Hoſen verkaufe in jeder

Donnerstag

Oster Geschenke
Grösste Auswahl

aisor s affoo Geschäft

RKaſtee

Chocolade Eier per Stück 5 und 10 Pfg
Créme Eier per Stück 5 und 10 Pfg
Marzipan EKier per Stück 10 Pfg
Chocolade Hasen per Stück 10 Pfg
Marzipan Hasen per Stück 10 Pfg

Chocola den

Schmeerstr 14
Gr Ulrichstr 40

und den Saalkreis 20 März Seite 11GeneralAnzeiger für Halle

Billigste Preise

Thee
O08STBER

Büäscmit

Cacao Marzipam
Zuckerwaaren

Eigene Fabrikate

Piliale in

HalleL Wuchererstr 59
Leipzigerstr II

Steinweg 24

nene e n Co
S e

T Hnlieeches Kochbueh
Die beſten Rezepte für den bürgerlichen Mittagstiſch nebſt einer gediegenen Aus

wahl von Rezepten und Anleitungen über die Zereitung von Backwerk über das
Einmachen der Früchte u die Herſtellung kalker u warmer Getränke nebſt einem
Anhang eine Anzahl praktiſcher Winke enthaltend 261 Setten efeg geb 1,50 Mk

W Ein wirßlich gediegenes Kochbuch zu mäßigem Dreiſe
Buchhandlung Hugo Peter Alte Promenade 35 a d Hauptpoſt

Halbe Villa8 Ziethenftraße 17 ſofort oder ſpäter zu vermiethen Näheres daſelbſt

Alte Wollsachen An h a nGaumen
Umarhbeitung alter Gebisse

finden Verwendung bei Entnahme von and Reparaturen 6 Stunden
Hauskleider u Herrenſtoffen rc

Alte Seide zu Decken n Portièren Zahnziehen e
R Eichmann Bahllenſtedt a H Plomben Nervtödten

Muſterlager bei Frau M KlaussSpiegelſtraße 2 u Frau L Querfurth Netz Geiststrasse 2
Landwehrſtraße 21 Vom 1,4 1902 Geiststr 15 I
Frauen Incdlustrie Kunstgew un Mal Sehule

acnademiscehe Lehranstalt I Ranges
für modernste Damenscehneiderei und Wäsche Confeetion

älteste und bestrenommierte am Platze
Halie a S Alte Promenade 35 der Hauptpost schrägüberProspecte gratis u franco durch die Vorsteherin Fri Clara Martini

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat
Jannar 1901 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandunmmern
von 43801 bis 48820 tragen und über welche die Pfandſcheine in ſchwarzem
Druck ausgeſtellt ſind wirdDonnerstag den 10 April 1902 und an den daranf folgenden

Tagen Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis
5 Uhr im Auctionszimmer des Leihhanſes An der Marienkirche
Nr 4 abgehalten werden

Zur Verſteigerung gelangen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und
Silbergegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bett
wäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke und verſch andere Sachen

Halle a den 12 März 1902Das Leihamt der Stadt Halle a S

Verkauf von Altmaterialien
Die Krauſenſtraße 5 u Anterplan 12 lagernden Altmaterialien als
Guß Schmiede und Schmelzeiſen Brandguß Eiſen und Weißblech Meſſing
Stahl Kupfer Hanfſchläuche Preßtücher Bruchglas und Säcke

ſollen an den Meiſtbietenden verkauft werden
Schriftliche Angebote ſind bis

Dienstag den 25 ds Mits Mittags 12 Ahr
verſiegelt und mit der Aufſchrift Angebot auf Altmaterialien verſehen in unſerem

Bureau Unterplan 12 abzugeben woſelbſt die Verkaufsbedingungen eingeſehen und
Angebotsformulare entnommen werden können

Halle a den 14 März 1902
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Bekanntmachung
Die Lieferung der für die Beköſtigung im hieſigen Paul Riebrck

Stift erforderlichen Wurſtwaaren ſoll für die Zeit vom 1 April 1902 bis Ende
März 1903 im Wettbewerb vergeben werden

Der vorausſichtliche Bedarf für das Lieferungsjahr ſtellt ſich wie folgt

300 kg Wurſt friſche 40 kg Mettwurſt200 Wurſt geräucherte 100 Röſtwurſt40 Zungenwurſt friſche 50 Brühwürſtchen100 Servelatwurſt 180 Bratwurſt150 KnackwurſtDie Lieferungsbedingungen können im Sekretariat der Armenverwaltung im Spar
kaſſen Gebäude Rathhausſtraße Nr 1 zwei Treppen Zimmer Nr 80 eingeſehen werden

Offerten mit Preisangabe nach Kilogramm für jede der vorbezeichneten Wurſt
wagren ſind bis zum 21 ds Mts Abends 6 Uhr im Zimmer Nr 80 des Sparkaſſen
gebäudes verſchloſſen abzugeben Die Eröffnung dert Angebote findet am 22 ds Mts
Vormittags 10 Uhr im vorgenannten Bureau in Gegenwart der etwa erſchienenen Be
werber ſtatt

Halle a den 17 März 1902Das Kuratorium d L Riebeck Atiſtung
tter

Brkanntmachung
Die Lieferung der für die Beköſtigung im hieſigen Paul RiebeckStift erforder

lichen Fleiſchwaaren ſoll für die Zeit vom 1 April 1902 bis Ende März 1903 im Wett
bewerb vergeben werden

Der vorausſichtliche Bedarf für das Lieferungsjahr ſtellt ſich wie folgt

1600 kg Rindfleiſch 100 kg Rindertalg600 Hammelfleiſch 30 Schweineſchmalz800 Schweinefleiſch 120 Speck
600 Kalbfleiſch 120 Fcchinken roh500 gewiegtes Fleiſch vom Rind 120 GSchinken gekocht

und vom Schweine 100 Rinderfilet unausgeſchält
300 Poöokelfleiſch 150 Rindsrouladen
80 Rauchfleiſch 150 Pokelknochen250 Cotelettes 30 Ochſenzunge
80 RindsleberDie Lieferungsbedingungen können im Setrerariat der ArmenVerwaltung im

Sparkaſſengebäude Rathhausſtr Nr 1 zwei Treppen Zimmer Nr 80 eingeſehen
werden Offerten mit Preisangabe nach Kilogramm für jede der vorbezeichneten Fleiſch
waaren ſind bis zum 21 ds Mts Abends 6 Uhr im Zimmer Nr 80 des
Sparkaſſengebändes verſchloſſen abzugeben Die Eröffnung der Angebote findet am
22 ds Mis Vormittags 10 Uhr im vorgenannten Bureau in Gegenwart der etwa
erſchienenen Bewerber ſtatt

Halle a den 17 März 1902
Das Kuratorium der Paul Riebeck Stiftung Pütter

BVekanntmachung
belreſſend die Zushändigung von neuen und die Einziehung der allen Kriegs

beorderungen und Baßnotizen
Die Aushändigung der Kriegsbeorderungen und Paßnotizen gültig für die Zeit

vom 1 April 1902 bis 31 März 1903 an die Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes
geſchieht wie folgt

an diejenigen welche in Halle wohnhaſt ſind
vom 14 bis Ende dieſes Monats durch Ordonnanzen des Bezirks Kommandos

an diejenigen welche in den übrigen Städten und Gemeinden wohnen
vom 21 bis Ende dieſes Monats durch die betreffenden Polizei oder Orts
Behörden

Die Einziehung der alten Kriegsbeorderungen auf gelbem Papier und der
Paßnotizen erfolgt

von den Reſerviſten den Mannſchaften der Landwehr I Kuſgebots und den
Erſatz Reſerviſten

bei den Kontrollverſammlungen
von den Mannſchaften der Landwehr II Huſgebots welche in Halle wohnen

durch Ordonnanzen des Bezirks Kommandos vom 7 April ab
von den Mannſchaften der Landwehr II Auſgebots in den übrigen Orten

durch die Polizei oder Ortsbehörden gelegentlich der Aushändigung der
neuen Kriegsbeorderung oder Paßnotiz

Vom Waffendienſt zurückgeſtellte Leute und ſolche welche vom Erſcheinen zur
Kontrollverſammlung befreit ſind oder diejenigen denen die alte Kriegsbeorderung oder
Paßnotiz aus irgend einem Grunde nicht abgenommen werden konnte haben dieſelbe
dem Bezirks Kommando einzuſenden

Jeder Mann der Reſerve Landwehr I und II Aufgebots und jeder Erſatz Re
ſerviſt hat etwa noch nicht zur dienſtlichen Kenntniß gebrachte Wohnungsveränderungen
ſoſort zu melden

Alle Mannſchaften haben falls ſie zu den oben angegebenen Tagen nicht ſelbſt
zu Hauſe ſein können eine andere Perſon des Hausſtandes mit Empfangnahme der
neuen bezw Rückgabe der veralteten Kriegsbeorderung oder Paßnotiz zu beauftragen

Die Mannſchaften haben ſich mit dem Jnhalte der erhaltenen Kriegsbeorderung
oder Paßnotiz genau vertraut zu machen und dieſelbe bei jeder Kontrollverſammlung
mitzubringen

Bei den Kontrollverſammlungen wird feſtgeſtellt werden ob jeder Mann weiß
wann und wo er ſich im Falle einer Mobilmachung zu melden hat

Die Kriegsbeorderungen und Paßnotizen ſind in dem hinter der letzten Seite des
Militär oder Erſatzreſerve Paſſes befindlichen Täſchchen aufzubewahren

Wer bis zum 31 März einſchließlich keine Kriegsbeorderung oder Paßnotiz er
halten hat hat hiervon dem Bezirks Kommando ſchriftlich oder mündlich unter Vorlage
ſeines Paſſes alsbald Meldung zu erſtatten

Hierzu wird bemerkt daß auch diejenigen Perſonen welche vom Waffendienſt zu
rückgeſtellt bezw von ihrer Civilbehörde als unabkömmlich bezeichnet ſind eine Paßnotiz
erhalten

Halle a den 10 März 1902
Königliches Wezirks Kommando

Juſtizban Halle a S
Die Maurerarbeiten unter Ausſchluß der bis zur Höhe

des Erdgeſchoßfußbodens bereits vergebenen aber mit Ein
ſchluß des Vorhaltens einer abgebundenen Rüſtung ſollen
öffentlich verdungen werden Die Verdingungsunterlagen können
in meinen Amtsräumen auf der Bauſtelle Poſtſtraße 15 17
täglich von 4 Uhr eingeſehen oder ſoweit der Vorrath
reicht gegen poſt und beſtellgeldfreie Einſendung von 5 Mk
nicht in Briefmarken bezogen werden Die Angebote ſind

verſchloſſen und mit entſprechender Aufſchrift bis zu der auf
Sonnabend den 5 April d Vormitt 10 Uhr feſtgeſetzten
Eröffnungszeit einzureichen Zuſchlagsfriſt 4 Wochen

Der Königliche Landbauinſpektar Jllert
Zwangsverſteigerung

Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinſchaft die in Anſehung der in der Ge
markung Bruckdorf belegenen im Grundbuche von Bruckdorf Band II Blatt 47 zur
Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen der

a verwittweten Oekonom Spott Bertha Albine geb Schaaf
b des Landwirths Paul Huyke
e des Oekonomen Eduard Schaaf
4 des Landwirths Otto Milius und deſſen Ehefrau Agnes geb Eberhardt

ſämmtlich in Bruckdorf eingetragenen Grundſtücke nämlich
1 vom Plane 43 Krbl 1 Parz 139/47 Weide von 4 ha 47 a Reinertrag

17,50 Thaler
2 desgl Parz 112 und 113 Weide von 7 a 10 qm Reinertrag 0,28 Thlr

beſteht ſollen dieſe Grundſtücke
am 14 Mai 1902 Nachmittags 3 Ahr

das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle im Grosse ſchen Gaſthof zu
Wruckdorf verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 1 März 1902 in das Grundbuch eingetragen
Halle a den 7 März 1902

Königliches Amtsgericht Abtheil 7

Zwangsverſteigernng
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll der in Weſenitz belegene im Grundbuche

von Weſenitz Band 1 Blatt Nr 5 zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes
auf den Namen des Schmieds Albert Giebler und ſeiner Ehefrau Emilie geborene
Oelsner eingetragene Grundbeſitz beſtehend aus der Häuslerſtelle Nr 8 und 9 mit
Wohnhaus Hofraum Stallgebäude und Geflügelſtall ſowie einem Hausgarten Kbl 1
Prz Nr 44 von 37 ar 50 qm am21 Mai 1902 Nachmittags 4 Ahr
durch das unterzeichnete Gericht in dem Schuhmann ſchen Gaſthofe zu Weſenitz
verſteigert werden

Die Grundſtücke Nr 9 der Gebäudeſteuerrolle Artikel 24 der Grundſteuer
mutterrolle ſind mit 60 Mark Nutzungswerth bezw 4,41 Thaler Reinertrag zur Grund
und Gebäudeſteuer veranlagt

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 7 März 1902 in das Grundbuch eingetragen
Halle a den 14 März 1902

Königliches Amlsgericht Abteil 7
Die für dieſes Jahr in Ausſicht genommenen

9 fl t eit eflaſterarbeitenſollen in öffentlicher Anbieting verdungen werden und ſind die verſiegelten und mit der
entſprechenden Aufſchrift verſehenen Angebote bis zum 29 März er Vorm 11 Uhr
Rathhanus Zimmer Nr 114 einzitreichen woſelbſt die Eröffnung der Angebote erfolgen
ſoll Die Verdingung erfolgt nach Maßgabe der Miniſterialbeſtimmungen vom 17 Juli
1885 ſowie auf Grund beſonderer techniſcher Beſtimmungen Preisverzeichniſſe ſind
wähtend der Bureauſtunden Zimmer 114 einzuſehen und gegen Erſtattung von 0,20 Mk
dort erhältlich Zuſchlagsfriſt 14 Tage

aumburg a den 17 März 1902 Der Magiſtrat
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Donnerstag

Total Ausverkauf
meines großen Lagers

ee
Kiesig billige Preise Streng reelle Bedienung

Zwecks Aſſocierung mit Herrn Otto G e sein
früher Stute Meyerſtein bin ich gezwungen mit meinem koloſſal großen

Lager baldigſt zu räumen und verkaufe aus dieſem Grunde

zu fabelhaft billigen
Jch führe nur erprobte beſtbewährte Qualitäten

Verkaufsſtelle des Allgemeinen Giebichenſteiner
Trothaer und Cröllwitzer

Hono non
Pfd Packet 40 50 und 60 Pfg

das feinste Fabrikat der Neuzeit

FR DAVI0 SöpE Halt A

Denat Spiritus
90 lenat Spiritus zu Brenn u Beleuch

tungs Zwecken
offerieren in Leihgebinden jeder Größe frachtfrei jeder Bahn

ſation zu 25 Pfg pro Liter
959 deunat Spiritus 4 Pfg pro Liter theurer

Spiritus Verwerthungs Genossensehaft
Halle a S

r u n e 23
Möbel Fabrik

Große Ulrichſtraße 10 Mars In Tour Hof links

Solide Möbel
in allen Preislagen

Complette Zimmerrinrichtungen
Großes Lager
ſelbſtgefertigt

S PolftermöbelwWwnn Hecrert
Gr Alrichſtraße 62

empfiehl
ngportanla Sparkoohherde

für Haushaltungen Hotels Oekonomien Ritter
güter Änſtalten Kran kenhäuſer

Majolika u Emailleherde
in eleganter Ausſtattung für Haushaltungen und

W
V

Wichtig für Hautkranke
hqcqchqhccqhhqhqqnnqhqqqchckhcchhh

W

Conſum Vereins
G Mitglieder von Beamten und auswärtigen Conſum Vereinen erhalten Rabatt W

Arthur
Halle Gr Ulrichstrasse S

S re t J v S

M Schütze s Univerſal Heilſalbe
Berühmtes Heilmittel für naſſe und

e trockene Flechten Hautkrankheiten
aller Art eiternde und ſchlechtS heilende Wunden Krampfader
geſchwüre Lupus Wolf c Echt
mit der Schutzmarke Hygiea

à I Doſe 1,50 Mk Doſe 75 Pfg

5
Allen die an Hautaus

ſchlägen Flechten Beinge
ſchwüren ererbter ode er durch
eigenes Verſchulden erlangter
Säfteverder rbi uis Hämorr
hoiden Schwindelanfällen
Gicht und Rheumatismus
Magen und Verdauungs
beſchwerden Blutandrang
nach dem Kopfe c leiden
ebenſo Blaſen Leber und
Nierenleidenden wird das
berühmte

I Sechütze s
Blutreinigungs Pulver

d Doſe 1,50 Mk dringend und beſtens empfohlen
Echt zu haben mit der Schutzmarke Hygiea

in Halle in der Adler Apotheke
Geiſtſtr 15 Löwen Apotheke am
Markt ſowie in vielen Apotheken der

Umgegend

wo nicht wende man ſich an die Fabrik
Rduarä Wildt Köftritz Reuß
Unter 2 Doſen werden nicht verſandt

5 Doſen portofrei
Beftandteile Chlornatrium 5,00 Magneſiumſulfid 66,00Natronbicarbonat 26,00 den lfid 38,00 Biamuth

ſalichl o,8 Lithiumcarbonat 8 Weinſäure 16,00

e
Zeſt andtheile Cinnamt Salicylſäure 505,0

mharz Benzoeſäure 250,0 Perubalſ 240,0Myrr rhentt net 105,0 amerik Vaſeline 12,5 Ko

offict ſüß Mandelöl 1,5 Ko Styrol 50,0Zinkoz ryd 2,5 Ko g gerei nigtes gelbes Bienen
wachs 2,4 Ko C O itr Vaſogen 12,5 Ko

t molle

Meine Nußzextrakt

Herrſchaftsküchen

r

Metall Pollfur

Haarfarbein ſchwarz braun blond ſehr natürlich
ausſehend echt u dauerhaft färbend
NMussöl ein feines haardunkelndes
Haaröl ſowie Hüne s Enthaarungs
pulver hält empfohlen M Walts
qott Halle a Gr Ulrichſtr 30

Frauen
S j Weissfluss mit Folgen als6 n Rücken und Kopfschmerz
Augenleiden ete mehr Ausführliche
Beschreib kostenlos i geschl Brief durch
das Chemische Laboratorium F

Beneral nzeiger fur Halle und den Saalkreis März r
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442 77
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6 àeschäfts Uebernahme
6

Einem hochgeehrten Publikum von Halle a S und Umgegend die ergebene
Mittheilung daß ich das Reſtaurant

Sum Weltfrieden
in der Königſtraße Ecke Merſeburgerſtraße bisher Stadt Wien übernommen
habe Jndem ich beſtrebt ſein werde den mich beehrenden Gäſten durch aufmerkſame
Bedienung ſowie Verabreichung von nur vorzüglichen Speiſen und Getränken
beſtens aufzuwarten

zeichne ich mit aller Hochachtung

August Sierau
früher Kantinen und Kaſinowirth der Seydlitz Küraſſiere

in Halberſtadt

Oherr ſeinische Jervicher angsgevellychalt

in Jangheim Emittiert
4 Millionen Mark

Gegründet 1886
M Bornsehlegell General Repräsentant in Halle a S

l

Grundkapital
6 Millionen Mark

Unser Bureau
betzndet sich vom 15 März I Js ab

Ludwig Wuchererstr 86
Ecke Dessauerstrasse

I Etage
Fernsprecher 1320

uns

I n on u

Versicherung

Haftpflicht und Unfall
V erSicheruns

Geſchäftslage paſſend für jedesin gut
Laden Geſchäft Poſtſtraße 18 preiswerth zu

verm iethen äheres bei
anwalt John Halle a Große

Schöner
geräumiger
KRennert Poſtſtraße 18 und Rechts
Steinſtraße 10

Konkurs Auction
Donnerstag den 20 März er Nachm 2 Ahr werden Krauſen e

ſtraße 3 folgende zur 4Ibert Morell ſchen Konkursmaſſe gehörigen 5
Gegenſtände als

1 Flaſchenbierwagen1 einthür riſ Geldſchrank
weirädr Handrollwagen 1 Enzinger Flaſchenfüllapparat
2 große Wannen 4 Hillards eine Dartie Flaſchentragen Flaſchen
I Kaſten und Ziergläſer 1 alter Laſtſchlitten ferner 3500 Flaſchen Weißbier eine Bartie leere Itaſchen mehrere Sophas Tiſche Stühle etc

öffentlich meiſtbietend gegen Baarzahlung verſteigert

Otto Knoche Konkursverwalter Bismarckſtr 30

Alle W iSSen es
Metall Putz Glanz

Amor
c a S es te
In Dosen ä 10 Pf überall zu haben

Fabrikanten
Lubszynski Co Berlin XO

NMitykowski Solivgen

Nr 6
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Durch die Poſt unt
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Eiferſucht


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1902


